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Wiesbadener Bade - Blaff
Kur- und Fremdenliste.—

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis (einschL Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9.- , für das Vierteljahr
Mk. 3.—, für einen Monat Mk. 1.80 mit Bringerlohn, durch die Post bezogen
innerhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60 Einzelne

Hummern der Hauptliste 30 Pfg. Tägliche Nummern 10 rfg.
-- ----------------- Schrift- undl Geschäftsleitung Femspr. Nr.’369a = = ===

Organ der Stadtverwaltung■—
mit der Frei-Beilage (für Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden .
ElnrückungsgebQhr für das Bade -Blatt : Die 5 mal «esp . Petitzeile 20 Pfg. D!e 3™ ' «“ P;
Petitzeile neben der Wochen -Hauptliste . unter und neben dem Wncbenproflramm SO Pffl. Dm
3mal gesp Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2.- . Einmalige Aufträge unterliege«
einem besonderen Tarif Bei Wiederholung wird Rabatt bew.il,gt. - feigen njBtten
vormittags bei der OeschäRsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-

__ == === ==  schriebenen Tagen wird keine Gewahr übernommen . = = = = =

Aus dem Kurhaus.
I. Zykluskonzert.

Das er-ste Konzert des dieswinterlichen Zyklus von
12 Künstlerkonzerten der Kurverwaltung findet am
Freitag statt . Als Solist bringt dasselbe den Königlich
Sächsischen Hofopernsänger Adolf Lussmann
aus Dresden (Tenor ). Der Kartenverkauf beginnt heute
Dienstag früh 9 Ühr an der Tageskasse im Kurhause.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
— Das Vortragsprogramm des Nassauischen Kunst¬

vereins und der Wiesbadener Gesellschaft für bildende
Kunst für das , Wintersemester 1918/19 wurde soeben
veröffentlicht. Sämtliche Vorträge finden diesmal im
kleinen Kurhaussaal statt , der neben*einer bequemeren
Zugänglichkeit auch über eine grössere Anzahl guter
Sitzplätze verfügt als das frühere Lokal. Als Rednei
wurden gewonnen : Prof . Dr. A. Weese, Bern, Prof.
D. R. Kautzsch, Frankfurt a. M., Geheimrat Prof. Dr.
Neumann , Heidelberg , Direktor Dr . E. Waldmann,
Bremen, Prof . Dr . K. Schäfer, Lübeck und Prof . Dr . Paul
Ree, Nürnberg.

— Der Vereifi der Künstler und Kunstfreunde hat
für da«  Vereinsjahr wiederum 10 Abende in Aussicht
genommen . Es sind zur Mitwirkung gewonnen
worden 1' das Klingler-Quartett aus Berlin, das Wendling-
Quartett aus Stuttgart , das Möllendorff-Damen-Quartett
aus Berlin, das Trio Schnabel-Ftesch-Becker aus Berlin
und als Solisten : Frau Kammersängerin Tilly Cahnbley-
Hinken, Frl . Hedwig Rode, Konzertsängerin , Herr Carl
Rehfuss, Konzertsänger , Herr Josef Szigeti aus Genf,
Herr Adolf Rebner aus Frankfurt a. M., Herr J . Wolfs
thal aus Berlin , Herr Ernst Cahnbley (Violoncell), Frl.
Alice Ripper aus Budapest , Prof . Max von Pauer , Prof.
Waldemar von Baussnem und Prof . Mannstaedt.

— Den Wagner-Abend zugunsten der Hinterbliebenen
gefallener Flieger, deq, der Reichsverein National-
Flugwehr “. am Freitag abend 8 Uhr im Saale des
Kasinos unter Mitwirkung von Kammersänger Theodor
Lattermann,  Hamburg , König!. Kammersängern
Ottilie Metzger,  Dresden , und Kapellmeister
W in terni tz  veranstaltet , wird ein Offizier mit einer
Ansprache über die allgemeine Kriegslage , die e-
deutung der Flieger in unserem Kriege und ubei deren
Zukunft einleiten.

Das Neueste aus Wiesbaden.

Hoftheater.
In der Aufführung von „Die Walküre“  von

Wagner am Sonntag gastierte als „Wotan nerr
Andra  auf Anstellung . Der Künstler bringt neben
einer hohen , bühnenwirksamen Figur auch eine klang¬
volle, namentlich nach der Höhe hin ergiebige
mit, die in allen gesangstechnischen Diqgen gute
Schulung und Pflege verrät Auch im  ^ pld gab
meist Zutreffendes. Die Darbietung des Künstler^
namentlich die an sich schon reichlich lange Erzählung
im 2. Akt, hätte vielleicht durch reichere Belebung und
Wärme des Ausdrucks: noch anregsamer gewirkt Fine
prachtvolle „Brünhilde “ war Frau W i ndh eu s er aus
Mannheim, die ihre Rolle mit grossem Schwung , echter
Leidenschaft und mit breiter Entfaltung ihres kraft und
saftvollen Organs durchführte . In markigen, urfr^ chen
Tönen sang Herr v o n M a n o w a r d a den ,Hund .ng .
Die übrige Besetzung war die bekannte und bewahrt
Herr von Schenck  als Siegmund > [ ra*ü
Geyersbach  als „Sieglinde“, Eraulem «aas ^ ls
„Fricka“ und in den kleineren Roten  die

Vfe ? * HankewitzM

kehrss'chwierigkeiten auf dem Balkan ist die Annahme
von Paketen nach Bulgarien und der Türkei vorüber¬
gehend gesperrt worden.

Hof und Gesellschaft.
Die Vermählung des Thronfolgers Prinzen

Rupprecht  soll Mitte November auf Schloss Hohen¬
burg bei Tölz stattfinden , wohin die grossherzoglich
luxemburgische Familie Anfang November übersiedelt

Neues vom Tage.
— Capri im Weltkrieg. Aus Capri, dem einstigen

Dorado der deutschen Italienfahrer und Poeten, wird
einem Schweizer Blatte geschrieben , dass der früher
beinahe deutsche Charakter der Insel mit seiner Scheffel-
Romantik und seinen germanischen Typen völlig ver¬
schwunden sei. Von dem berühmte ^ „Kater Hiddigigei“
ist keine Spur mehr zu entdecken. Die dereinst von
Krupp geschaffene „Strada Krupp “ ist ganz verwahr¬
lost und zu einer Art Bachbett geworden . Die über die
Insel zerstreuten Aussichtsbänke aber sind infolge der
Holznot längst in den Ofen gewandert . Die Capresen

Die Front
opfert Blut und Gesundheit.

Wer Rriegsanleihe zeichnet, opfert nichts.
Er erfüllt nur eine Pflicht,

die ihm noch dazu gur verzinst wird.
Es darf nicht fein, daß sich ein D e u r s rt>e r
dir,er leichtesten aller Rrtigvpfiichien eii^ i. .- c.

haben sieh keineswegs in rabiate Deutschfresser wie So
viele andere Italiener verwandelt . Sie bedauern nur,
„dass die Deutschen, mit denen man so gut auskam,
auf den tollen Einfall gerieten , die Welt in einen so
fürchterlichen Krieg zu stürzen “. An Stelle der Deut¬
schen geben nunmehr Engländer , Franzosen , Russen,
Schweizer und Holländer den Ton an, ja, die zahlreich
anwesenden Schweizer sprächen unter Sich gjqiz offen
und unbehelligt ihr Schwizerdütsch . Das Beste an
Capri sei überhaupt , dass man dort nach seiner Fasson
leben könne, ohne fortwährend , wie auf dem Kontinent,
von Spitzeln überwacht und belauscht zu werden , ob
man auch ja keine defaitistische Äusserung tue.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.

im Kurhaus
war der grosse Saal am Samstag zum Kifto gewandelt,
als Wohltätigkeitsvorstellung  wurde
Bernhard Herrmanns  Filmschauspiel „Unter
falscher Maske“ zum ersten Male aufgeführt — im
Dienste des Wohltuns aus dem Grunde , wie der Ver¬
fasser in launigem Vorspruch verriet — um das Urteil
milder zu stimmen ! Die Vorsicht war unnötig , denn
Herr Herrmann hat ein Kinodrama geschrieben , das
spannend verläuft und mit seinen abwechslungsreichen
Szenen wie die üblichen Werke dieser Kunst sein
Publikum sicher finden wird . Hier interessiert es noch
besonders stark , weil Verfasser und Darsteller Mit¬
glieder unserer Hofbühne sind, und weil die Haupt¬
szenen in unseren Strassen und auf einem Rheindampfer
spielen. Ate Gesellschafterin verschafft sich die Ge¬
hilfin eines Verbrechers Eingang bei einem Erfinder,

Der Film ist ein Kriminalstück, dessen Spannung und
Lösung Emil Kolberg gewandt befolgte. Lehar vertritt
darin die besten Walzer und sozusagen das gute
Prinzip . So besiegelt er das Glück zweier Liebenden.
Die schönsten Melodien aus seinen Werken hat er für
diesen Film melodramatisch verwertet ; sie füllen alle
Lücken des Kinostückes auf das wohligste aus . Über¬
dies zeigt sich Lehar selbst auch als trefflicher Film-
därsteller.

— Der Kartenfilm. Über ' eine beachtenswerte
Neuerung in der Kinematographie macht Oberst
Immanuel Mitteilungen in den Heften 26/27 „Für Alle
Welt“. (Deutsches Verlagshaus Bong & Co. in Berlin.
Preis des Heftes 50 Pfg.) Der Kartenfilm ist zunächst
für militärische und Aufklärungszwecke gedacht , wird
aber bei weiterer Entwicklung , und namentlich in
Friedenszeiten , ein wichtiges Lehr- und Bildungsmittel
werden . Es erscheint auf der Bildfläche das Gelände
mit Ortschaften , Höhen , Wasserläufen, Strassen und
allem anderen , was gebraucht wird , so übersichtlich,
durchsichtig dargestellt , dass der Zuschauer ohne
weiteres alle Einzelheiten erkennt und auch die vor¬
kommenden Namen lesen kann. Nun erscheinen die
Heeres- und Truppenbewegungen , um-sich, gerade wie
in der Wirklichkeit, mit allen Verschiebungen , Ver¬
änderungen , Entwicklungen , ZusammenstöSsen Ober die
Filmfläche zu bewegen . Somit spielen sich die kriegs¬
geschichtlichen Vorgänge vor dem Beschauer ab, den
Tatsachen entsprechend , so dass sich dem . Auge die
Wiedergabe der Ereignisse in überzeugender und voll¬
kommen belehrender Weise darbietet . Und zwar kann
die Vorführung auf zwei verschiedene Arten erfolgen:
einmal durch den Schattenfilm, zweitens durch den
Ketten- oder Gliederfilm. Bei der ersten Art liegt ein
matter Schatten auf der Leinwand, der zurückweicht , je
nachdem der Feind vorrückt , und wieder das Bild über¬
zieht , genau wie der Feind wieder verjagt wird . Bei
der andern Art werden die beiderseitigen Truppen durch
Kettenglieder dargestellt , und zwar zur Unterscheidung
in verschiedener Farbe . Nun kann man an der Be¬
wegung der Ketten ganz genau die Märsche, Ent¬
wicklungen und Kampfhandlungen aller Heeresteile auf
beiden Seiten, und somit den Verlauf einer Schlacht
verfolgen.

Kleine Nachrichten . ' Karl ßchömherr  hat ein neues
Drama „N arrenspicl des » Lehens“  vollendet . Das
Werk ist als Manuskript von Max Reinhardt : für seine
Bühnen zur Uraufführung angenommen worden.

Die Schrift -steUe-rin Maria v . Hobe,  Gemahlin des
Generalleutnants v . Hobe -Paseha ist gestorben.

Das deutsche Theater  in , R i g a wurde nach
vierjähriger Pause mit Mozarts „Zauberflöte “ eröftriet.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.

dessen neue Arbeit für grossen Lohn an die Auslands¬
konkurrenz verraten werden soll. Der Diebstahl wird
entdeckt, und die wilde Jagd hinter dem verbrecherischen
Paar beginnt , das von Frau Hummel und Herrn Ehrens
gespielt wird . In der Rolle der Verfolger zeigten sich
die Herren Hermann und Steinbeck. Eine gefährliche
Kletterpartie an Strickleitern über Berge wird dem
Diebespaaf zum Verhängnis , sie stürzen ab und büssen
mit dem: Tode ihr Verbrechen.

Die Vorführung wurde mit vielem Beifall des aus¬
verkauften Saales aufgenommen, leider*traten die Bildei
nicht mit der notwendigen Schärfe hervor. m.

— Gedanken und Einfälle. Kurt Münzer schreibt
in der „Voss, Ztg .“ : Im Stillen denkt keiner gering von
sieh. — Die wahre Frau empfindet nur den Mann, den
sie liebt ; aber noch der beste Mann ist für alle Frauen
empfänglich, — W,enn eine Frau ihrem Manne untreu
wird , betrügt sie oft nur sich selbst . — Es gibt Frauen,
die ziehen jeden Blick an, aber nicht e i n Herz. — So
glücklich ist kein Mensch, dass er Erinnerungen ent¬
behren, kann.

Reisebüro Rettenmayer
Kaiser Friedrich-Platz2. Fernsprecher 242u. 2376.
Amtl. Fahrkaiten -Ausgabe . Amtl. Gepäckabler 4’""" "

. Alle Fahrkarten und Bettkarten ohne jeden Aufschlag.

Vertretung des Mitteleuropäischen Reisebüro, Berlin,
, , , , , Anruf sofortige Zustellung der Fahrkarten , Bettkarten,
Gepäckscheine und Gepackversicherungspolicen ohne Zustellungsgeblihr.
Nicht benutzte Fahrkarten werden sofort zum vollen Preise zurück-
«nommen . - Amtliche Gepäckbeförderung ZU Und von allsn

Jl nuuti ti -Mu “ ■ s  Zügen . Schlafwagenkarten.
Amtl. Gepäckabfertigung. neiSe iyepäckversisfeeniBg. BdseuMall Versicherung.
ie jeden Aufschlag . * D r ■ . . - ■ -
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Nachmittags-Konzert.
4 Uhr . 517 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Carl  S c b u r i c h t , Städtischer

Musikdirektor.
1. Im Herbst , Konzert-Outerture . . Ed . Krieg
2 . ZorahaTde, Legende . . . . . J . Svendsen

3. Roma Suite . G. Bizet
4.  Ungarische Rhapsodie Nr. 4 in D-dur F . Liszt

Abend - Konzert.
8 Uhr . 518 . Abonnements -Konzert

Städtisches Kairorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony.

1. Ouvertüre z. Oper „Die ßegiments-
toehter “ . . , . . . . . 0 . Donizetti.

2. Zwischenaktsmusik aus „Egmont“
3. a) Wiegenlied „Schlafe, holder

süsser Knabe “ . . . . . .
b) Moment musical in F-moil . .

4. Espana , Walzer . .
5. Ouvertüre z. Op. „Die sizilianische

Vesper “ . .
6. Ungarische Tänze Nr. 1. 3 und 10
7. Fantasie aus - der Oper „Der

Wildschütz “ .
8. Zur Parade , Marsch . . .* . .

L . v. Beethoven

F . Schubert,
F . Schubert
E . Waldteufel

G. Verdi
Joh . Brahms

A. Lortzing
E. Wemheuer

Taunus-Wein- n. Likör-Stabe
Telephon 5978 . ffitGHlStF & SSG 19 s Telephon 5978.

Vornehmste Aufenthaltsräume . — Weine erster Firmen.
Ab 7 Uhr : - WM 676

Erstklassiges Künstler -Konzert
vom Schrammel -Trio üfonashia.

ORIENT -TEPPICHE
in grosser Auswahl, in allen Grössen u, Qualitäten. Moderne u. antike Teppiche

ELVERS & PIEPER
Wiesbaden Konstantinopel
Friedrichstrasse 14 Rihtim Han Stambul
Grosse Auswahl in feinen Gardinen und Stores zu annehmbaren Preisen.

Wir bitten um gefl . Beachtung unserer Schaufensterausstellung.

Park - Diele Wilhelra-
straße 36

Abends 8 Uhr.
Bols-Stubemit Original Holl . Kaffee

Webergasse 9.
'ßeleph^n 4682.

^  Kulmbacher und
Z Berliner WVissbier.

Städtische Gewerbeschule Wiesbaden.
Beginn des Winterhalbjahres : Montag, 21. Oktober.

Anmeldetage : 18., IS. und 20. Oktober. . :— =
in.

(Eintritt vom 14. Lebensjahr ).
Tagesfachklassen lür Architektur ». Raumkunst, Flächenkunst,
Künstler. Frauenkleidung (Modeklasse). Sonntags- und Abend¬
klassen für die verschiedensten kunsigewerbl . Berufe , Zeichen-
klassen für noch schulpflichtige Knaben und Mädchen im Alter

von 10 bis 14 Jahren an schulfreien Nachmittagen.
Handwerkerfachklassen . Tagesfachklassen für

Baugewerbetreibende.
Sonntags - uni Abend tnrse für Bau- und Maschinenschlosser,
Maschinenzeichner , Mechaniker , Elektronionteure , Tischler , Glaser,
Maurer, Zimmerer, Steinliauer , Bauzeichner , dekorative Gewerbe,

Buchgewerbe, Gärtner.
Kurse für Physik, Elektrotechnik, Statik, Algebra.

Werkstättenunterricht für Tischler, Buchgewerbe, Elelitromonteure,
Spengler, Polsterer , Zahntechniker , Damen- u. Herrenfriseure

Unterrichtskurse in Buchführung und Geschäftsführung für
Handwerk und Kleingewerbe , insbesondere für die Frauen und

Töchter von Geschäftsinhabern.
Auskunft und Drucksachen im Geschäftszimmer der Schule

(nur Vormittags ), Wellritzstrasse 88. • 678
Der Direktor : E. Beutingee , Architekt , D. W. B.

Titane ScQraber
Banggasse5 TUlesöaöen Jernruf1fgs

fpeziafgescfjäftßr vornehme 'DamznQüte, ZrauerflDte
VmarOeifea von Tjütiu aaef den aeuesttn Tormaa.

Konzert-Agentur
Heinr, Wolff , Friedrichstr . 391.
Reichsverein„Nätional-Flugwehr.“

tü ASHER-KONZERT
zu Gun-ten der Hinterbliebenen

gefallener Flieger
am Freitag , M- Oktober,
abends 8 Uhr ira Kasinosaal

Kammersängerin Ottilie
METZGER

Kgl . sächs.»H .fopernsä gerin,
Kammersänger Theodor
LATTERMANN

Hamburg
Am Flügel : 1. Kapellmeister

A. Winternitz , Hamburg.
Vorträge ans „Tristan u. I-olde,
Tannhäuser, Götterd amm erung,

Rheingold, Meistersinger, Parsifal,
Rienzi, Walküre.

Eintrittskart . 10, 8, 5, 3. 2 Mk.
Vorverkauf bei L. lietiemnayer,
Kaiser Friedrich-Platz 2 und an

der Abendkasse. 677

Vornehme künstlerische

Dainenkieidung
C, 1 grosse Burgstrasse 6,1

Wiesbaden
Auguste JSiei

Anfertigung nach neuesten
628 Entwürfen.

Wieder eröffnet!

Kaffee „US"
und

Wiesbadener Weinstuben
Marktstrasse 26.

ilglich Künstler-Konzert.
Schönstes Familien -Kaffee

axn Platze . 658
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Ä Freitag , den II. Oktober 1918 , abends 7 Uhr,

im grossen Saale:

| I. Cyklus-Konzert
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L String: He r Carl Sohurioht.
Solist)

Herr Adolf Lassmann , Kgl. SäolD. Hofopernsänger (Tenor).
Orchester : Verstärktes Städtisches Kur Orchester.

Am Klavier : Herr Hans Weisbach.
Vortragsfolge.

1. L. van Beethoven : Symphonie Nr..6, F-dur (Pastorale ).
a) Erwachen heiterer Empfindungen bei der Ankunft

auf dem Lande.
b)  Scene am Bach
c) Lustiges Zusammensein der Landleute . -— Gewitter.

— Sturm
d) Hirtengesang . Frohe und dankbare Gefühle nach

dem Sturm.
f . D == = = = PAUSE = = ===

2. W. A. Mozart : Arie des Tamino aus der Oper „Die Zauber¬
flöte“.

Herr Adolf tussmann.
3. W. A. Mozart : Deutsche Tänze. (Zum ersten Male).
4. Franz Schubert : Lieder mit Klavierbegleitung:

a) Der Wegweiser . *
b) Der Doppelsänger.
c) Trockene Blumen.
d) Lachen und Weinen.
e) Geheimes.

Herr Adolf Lnssmaiiu.
Ende etwa 9 I hr.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
hei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen... und nur in
den Zwischenpausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten , auf den Parkettplätzen ohne
Hüte erscheinen zu wollen.

Der Kartenverkauf beginnt am Sonntag , den 6 . Oktober,
morgens 9 Uhr an der Tageskasse im Kurhause.

Städtische Kurverwaltung.

Ab 1. Oktober Eröffnung eines

Jonbildungs -Kursus
in Wiesbaden.

Kurt Koehe
Gesangsmeister lies hiesigen Kgl . Hof Opernsängers

Karry de Garne,
Schriftliche oder mündliche Anmeldungen bei

Herrn H . d ' Garm % Kreidelstr . 3.
Sprechstdn . 10 —13 , 1 —5 Uhr . Telephon 1764.

Webergasse 37 TOedergasse 31

fotef frankfurter Tjof.
Speziafität: 'Rfyzingawr Originaf-Weinz.

Fischzucht -Anstalt«
Cafe -Restaurant.

637

Mitten im Walde, von der Endstation der elektr. Bahn — Unter den
Eichen — in 25 Min. zu erreichen (idyllisch gelegen). — Schönster

Ausflugsort Wiesbadens. — Spezialität: Schleier, Forellen.
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Inter den
Schönster

Aus dem Felde zurück, nehme ich "meine Tätigkeit wieder auf.
Sprechzeit Nm. 3—4 Uhr Werktags.

San .-Rai De. Piessner.
Taunusstrasse 2. 681

MODELL-KLEIDER
STRASSENKLEIDER NACHMITTAGSKLEIDER

| PELZE
1 J. BAOIARA®

HOFLIEFERANT
Webergasse 4

J. Chr. Glücklich
Wilhelmstrasse 56 Fernruff 6656

Abteil: Reisebüro
Eisenbahnfahrkarten

Schlafwagenkarten
Amtliche FohMen-IMlie(er Stnatsbahnen für Wiesbaden.

Gepäckversicherung.
Police sofort mitnehmbar.

„BURG CRASS“
Gasthof . Eltville.

Historischer Bau 1577.

Herrlicher Garten , direkt am Rhein gelegen.
Spezialität : Original Rheingauer Weine

Anerkannt gute Verpflegung,
625 Besitzer : Jean Iffland.

Hervorragende Jleuheiten
firn'

Herbst und Winter.
Damen-

Moden Leopold Cohn, Damen-
U»d<n>

64S Grosse Burgstrasse 5 .
Nah« am Känigliehsn Theater und Kurhaus.

Stiftstr. 18 Fernspr. 1036

Ab 1. Oktober 1918,
allabendlich ^ 8 Uhr:

Stimmungs - Wettstreit
zwischen den 3 Kanonen

Ruth -Ruth
Deutschlands bester weiblicher

Komiker.il

Sylveros
humoristischer Fangkünstler.

Heinz Jurock
der Urkomische — Wiesbadens

Liebling.
Banz Wiesbaden wird Tränen lachen.

Und die

übrigen Konzert-Solisten,
sowie die beliebten

Tulpenstiel - Konzerte.
Bunter Teil:

Beginn punkt 8 .30 Uhr.

Kinepbon-Theater,
Taunusstrasse 1.

Henny Porten
— in ihrem neuesten Werk : —

Die Sieger “.
Schauspiel in 4 Akt. nach d. Roman

von Felix Philippi.
AEGIR“ .

Ein Festspiel zur 9. Kriegsanleihe.
In der Titelrolle : W. Diegelmann.
Der gefoppte Einbreoher.

Zeitgemässer Schwank.

Monopol-Lichtspiele,
Wiesbaden. Wilhelmstrasse 8.

Zwei Ur-Aufftihrnngen.
Die goldene Mumie.

Die Schicksale eines Forschers
in 4 Akten.

In den Hauptrollen : Leouliiie Kühn¬
berg und Ferd. Bonn.

Schöne Naturbilder.
Der Doppelselbstmord.

Eine Komödie in 3 Akten
nach Anzengruber.

Königliche Schauspiele.
Dienstag, den 8. Oktober 1918.

BeF aufgehobenem Abonnement.
226. Vorstellung.

— 3. Volksabend. —
»er siebente Tag.

Anfang 7 Uhr. Ende etwa 93U Uhr.

PALAST-HOTEL
Kranzplatz.

Mittwochs und Sonntags
Tee -Konzert im

Wintergarten.
Ab 4 Uhr . 683

Antiquitäten
Eine der größten Sammlungen Deutschlands.
ßü &tevne.Juuwkn .S&i&'n-

Fl„, L,METZLER
Bad Kreuznach . Wilhelm5 ^ ,58

Privathotel Petri
Taunusstrasse 43 . Fernruf 2177.

Noch einige grosse, schön möbl. Fremdenzimmer mit Zentralheizung zu
massigem Preise zu vermieten . 670

IHotel Nizza Frankffurterstr . 28
gegenüber dem

Bäder . — Barten . Durch
Z Pension . Fernruf 323

,1
Augusta Viktoria -Bad.

den Offizierverein empfohlen. ,
Besitzer: Ernst Cplesger. J

022

Besuchen

.Nibelungen u Lu tberS tadiWoRM 5
Worms liegt eine Bahnstunde von Wiesbaden . Sehenswürdig,
keiten : Lutherdenkmal , roman. Dom, Paulusmuseum, Liebfrauenkirche.
Rathaus (Cornelianum mit 7 Nibelungenbildern ), Hagendenkmal, Synagoge u.
ältester Israelit . Friedhof Deutschlands, zwei Brücken, alte Stadtmauern u. s. f.

Ausknnftstelle Verkehrsverein : Kunstverlag Herbst,, Lutherplatz.

J. & G. ADRIAN
Königl . Hofspediteore

= Wiesbaden
Cn 'oHitinn von  Gütern und Reisegepäck
OfJCUlllUII prompt , Abholung m jeder Tagesstunde

—

Thalia -Theater
Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137

Vom 5. bis 11. Oktober.
Allein-Erst-Aufführung

des neuen Fern Andra -Filnis
Serie 1918/19:

FrUhlingsstUrme im
Herbste des Lebens.

Die Geschichte einer Liebe in 5 Akten.
In der Hauptrolle : Fern Andra,

Klatschrosen,
Sehwank in I Aufzug.

Angriff eines feindlichen Bombenge¬
schwaders auf einen deutschen Flngpark.

Residenz-Theater.
Eigentümer u. Leiter : Dr . H. Ranch.

Fernsprecher 49.
Dienstag, den 8. Oktober 1918.

Abends 7 Uhr.
Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig.

Unter der blühenden Linde.
Ein fröhliches Spiel mit Gesang in
3 Akten von Leo Kästner und Ralph

Te'smav. Musik von Fr . Geliert.
Anfang 7Uhr. Ende gegen 10Uhr.

Tages -Fremdenliste
Hach den Anmeldungen vom 2. Oktober (Schluss aus dei

gestrigen Nummer).
Hohenstein , Hr ., Triftshausen
HoRender, Fr ., AI. Gladbach
von Hotnede, Fr ., Chicago
Homerbaeh , Hr . Kfm. m. Fr ., Weseli
Hörle, Hr . Aniitsgerichtsrat , Darmstadt
Hoth , Fr ., Haderalteben
-Huber, Hr ., Münster
Huiss, Frl ., Mannheim
Hünzeln , Hr . Pfarrer , Windhagen

Rheinischer Hof
• Grüner Wald

Luisens« . 25
Nassauer Hof

Nonnenhof
Kiedricher Str . 9.

Taunus-Hotel
Zur Stadt Biebrich

Weisses Ross
XXUUIZ.t?m ', IUI . x lanvi , ' ' - - O ^
•Jung. Hr . Archivdirektor Hptm . Prof . Dr . m. hr .,

Frankfurt ' Pension am Pauhnenschlosselien
Kalle . Fr . Geheimrat , Frankfurt 3KaiserHof
Kannenberg , Hr . Kfm. m. Tochter , KoHberg Weisse Lilien
Karl , Hr . m. Farn., Neuburg
Kaufmann , Frl ., Pankow
Kawenbaum , Hr .,
Kersten , Fr ., Duisburg
Killb. Frl .,
Kirsehbaum , Frl ., Dreisen

Zur Sonne
Dotzheimer Str . 19

Goldenes1 Ross
Haus Humboldt

Zur Sonne
Rheingauer Str . 4

JYirSCQOdUUTIl, x Ll .y x/iciocu A l̂lnv
Kleinherne , Hr . Kfm. m. Fr ., Düsseldorf Zum neuenAdlex
Kleinschmidt , Fr ., Diez
Kleist , Hr. Kfm.,
Kllomper, Hr . Kfm ., Berlin
Knaf , Hr ., Wilgersdorf
Knapp , Fr ., Reutlingen
Kneifet , Hr . Rechtsanwalt , Berlin
Königsberger , Hr . Kfm ., Berlin
Krämer , Hr ., München
Kreidler , Hr . Leutn ., Stuttgart
Kremer , Hr . Kfm., Neuss
Kremer , Frl ., Frankfurt
Klöner , Fr . Direktor , Kirchheim
Kuffler . Hr . Dr. med., Berlin
Kuhn , Hr . Major , Saarbrücken
Laffert , Hr . Hptm . m. Fr .. Schlangenbad

Zur Traube
Nassauer Hof
Grüner Wald
Walramstr . 2

Fürstenhof
Palast -Hotel

Nonnenhof
Reichspost

Haus Humboldt
Grüner Wald

Bismarckring 13
Stadt Aschaffenburg

Grüner Wald
Taunus-Hotel

Rhein-Hotel
'J^auGT L. XXI . XipLIlL . Jll . X X•• &JL/UXctiil=)c:xxwanx. , - A p?
von Lavergne-Pegmithen . Frl .. Kaiser -Fnedrich -K „

von Leipzig, Hr . Öberleutn ., - Villa Rupprecht
von Leipziger, Hr . Öberleutn ., Imperial
Lemmerz, Hr, Kfm. m. Fam., Königswinter,

. Hotel Adler Badhaus
Ritter u. Edler von Lengriesser , Hr . K - K. Öberleutn .,

Nürnberg • Rose
Leopold, Hr ., Frankfurt Rheinischer Hof
Ferner , Fr ., Hälfe Wiesbadener Hof
von der Leyen, Hr . Oberstlteutn. a. D., Silvana
Lichtenstein , Hr .,
Limburg, Hr . Fahr . m. Fr ., iHanau
Lindemann, Fr . m. Kinder , Berlin
Lindteu, Hr . Fahr ., Bonn
Lipgens, Hr . Kfm . in. Fr ., Düsseldorf
Löb, Frl ., Katzeneliliibogen
Löffler, Hr ., Giessen
Lohmann , Frl .,
Lorenz, Hr . Hptm,,
Lortz , Hr ., Bitsch
Loewenstein , Hr .,
Lücke, Fr ., Halensee
Lnnger , Hr . Leutn . m. Fr ., Breslau
Lust , Hr . Direktor m. Fr ., Düsseldorf
Macbenheimer. Hr . Lehrer , Bach
Mackenthin , Hr . Kfm. m, Fr ., Leipzig
Mai, Hr . Kfm. m. Fr ., Frankfurt
Markgräfe , Frl ., Rostock
Maulbehr, Hr ., Offenbach
May, Hr ., Sehweinfurb
Mayer , Fr ., Offenburg
Metz; Hr ., Genheim,
Metzler , Frl ., Mainz ' Hotel Vogel
Meurer , Hr . Rent ., m. Fr ., Bonn Haus Gudrun
Meyer, Hr . Hotellbes. m. Fr ., Badt Weynhausen

Schwarzer- Bock
Milz, Hr . Kfm. m. Fr ., Marmagen
Mühle, Hr . Ing ., Düsseldorf 1
Müller, Hr . Zollaupernumerar , Rüdesheim
Münchgesang, Hr ., Berlin ,
Nebgen, Fr .. Saarbrücken Pagenstiechers Augenklinik
Neben , Fr . m. Tochter , Neunkirch

Nassauer Hof
Hessischer Hof

Reichspost
Pariser Hof

Villa Carolus
Grüner Wald

Nonnenhof
Kölnischer Hof

Rose
Reichspost

Hotel Wilhelms.
Schöne Aussicht 14

Zum neuen Adler
Rose

Erbacher Str . 6
Rose

Hotel Rhe,instein
Quisisana

Wiesbadener Hof
Zum: Kranz

Pensionl am Paulinenschlössehen
Zum1 Römer
Hotel

Schwarzer Bock
Rhein-Hotel
Hoteil Epple

Rose

Nassauer Hof

Palast -Hotel
Haus Gudrun

Hotel Berg
Rose

Gasthof Krug
Hotel Epple

Nonnenhof
Haus Pasquali

Neuburger , Hr . Kfm., München
Neuhaus , Hr . Kapellmeister Dr ., München
Neuhauss , Hr . Regierungsrat,
Graf Neuingen m. Tochter,
Nolten , Hr . Dr. med. ni. Fr .,
Nyhelen, Hr . m. Fr ., Dormagen
Oppmann, Hr . Leutn . m. Begl., Oldenburg
Oertge, Fr ., Worms
Pass , 2 Frln . Rent ., Darmstadt Haus Oranienburg
Pelinck-iStralmgh, Hr . Dr. jur . m, Begl1., Croningen

Vier Jahreszeiten
Perl , Hr ., Montabaur
Peters , Fr ., Aachen
Peters , Hr . m. Fr ., .Swinemünde
Peters , Fr ., Offenbacli
Piekai'dt , Hr . Kfm., Charlottenburg
Pongs, Fr ., Bonn
Poppo, Hr . Direktor , m. Fr ., Zehlendorf
Prinz , Hr . Zahnarzt m. Fr ., Dresden

Gasthof Krug
International
Weisse Ross

Hotel Bender
Hotel Rheinstein
Villia. Rupprecht
Schwarzer Bock

Christi . Hospiz II
Pünmet, Hr . Rechtsanwalt Dr. m. Fr ., Metz Wiesbad. Hof
Raub, Fr . m. Frl ., Essingen
Reif, Hr . Kfm., Düsseldorf
Reinhardt , Fr ., Worms
Render, Fr . m. Kinder , Geseke
Ressing, Hr . m. Fam.,
Retter , Hr . m. Fr ., Hamburg
Rhodius , Fr . m. Frl ., Linz a. Rh.
Riedinger, Fr . Hptm ., Breslau
Riedl, Hr ., Berlin
Rieffel, Fr . Hotelbes., Königswinter
Römmellt, Hr .,

Schwarzer Bock
Grüner Wald

Rose
Klarenthaler Str . 8
Dotzheimer Str . 13

Heidelberger HofRose
Haus Wenker-Paxmann

•Dotzheimer Str . 19
Alleesaal

Nonnenhof
von Roncadoi- Edler von Nornenfels, Hr . Leutn . Dr. phil .,Kose
Rosenbusch . Hr ., Nürnberg Zur guten Quelle
Rosenthal 1, Fr . Dentist m . Kind 1, Swinemunde Weisses Ross
Rüsche, Fr ., Dortmund Alleesaal1
Ruse, Fr ., Bremen Hotel1 Vogel
Sachsenröder, Fr . Konsul , Leipzig Rose
Salinger, Hr . Kfm., Köln Kronprinz
Sulinger, Hr . Kfm.. Köln Schwarzer Bock'
Sampe. Hr . Kfm., Darmstadt » Grüner Wald:
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Normenhof
Hotell Vogel

Nassauer Hof
Alleesaal

GasthofT Krug
Kölnischer Hof

Rose

Sander , Fr ., Köln
Schaues, Br .,
Scheib, Hr . Leutn ., Barmern-
Schieufter, Hr . Oberinspektor , Leipzig
von Selieven, Fr .,
Sehmahl, 2 Frl -n.,
Schmidt, Fr ., Marburg
Schmit, Er . Archit , m. Farn., CharLottenburg, Hessischer Hof
Schnitzler, Frl ., Düsseldorf Taunus -Hotel
Schofei-, Hr . Fahr . m. Farn., Pforzheim _ Gasthof Krug
Schomacke, Hr ! Dr . med. m. Fr ., Berlin Imperial
Schorkopf, Fr . Oberförster , Metz Zum neuen Adler
von Sehultzendorff , Hr . Hptm ., Kassel Rose
Schulz, Frl ., Zeitz . Dolzhoimer Str . 39
Schürmann, Hr . Kfm., Duisburg Rose
Scliüssterj Frl ., Frankfurt Hoehstättenstr . 14
Schütte , Hr . Architekt m. Fr ., Frankfurt , Hoehstättenstr . ' 1,
Schütz, Hr . Hptm ., 'Frankfurt Grüner WaM'
Schütze, Hr . m.  Sohn , Berlin Friedrich str . 50
Schwabe, Hr . Leutn ., ,,, Mast -IIotel
-Schwamb, Hr . Leutn ., Undenheim Pension -Schupp
Seckeli, Fr ., Opladen Pagensteehers Augenklinik
SeebergeT, IV., Wiesbadener Hof
Seeek, Frl . stud ., Münster i. W. Bellevue
Seelemeyer, Hr . Hotellbes., Hottbus Aileesaai
Seelenfreund, Hr . Generaldirektor m. Fr ., BirkenwerderHessischer Hör
Sehnem, Hr . Kfm. m. Fr ., Kruft Hessischer Hof
Serfferthi, Fr., Werder Reichspost
Sieker, Fr ., München Orarnenstr . 62
Sieker, Hr ., München Orarnenstr . 62
Sieben, Hr . m. Fr ., Darmstadt Goldenes Ross
Siebert , Hr ., Hadamar , Rhein-Hotel
Siegert , Hr ., Neuwied Zum; Kranz
Silbermann , Fr ., SCböneberg Bisjnareknng 0
Simon, Hr . Direktor , Berlin , Schwarzer Bock
Sdmon, Hr ., Bretzenheim ' Schwarzer Bock
Soldau-Sehmetiau , Fi ., Schweiz Fremdenheim Pflug

Spreehr, Schülerin , Osnabrück Neuberg 6
Stamm, Hr . Fabrikdirektor , Neuss Metropole u, Monpol
Steiner , Hr . m. FT., Sehwalbaeher Str, 10
Steinmetz, Fr ., Berlin Goldenes. Ross
Steltner , Fr . Dr., Altenstein Rhein-Hotel
Stern , Hr . Kfm., Steele Wiesbadener Hof
Stever , Fr ., Dobera.u Hessischer Hof
Stodbllik , Hr . Kfm., Nürnberg Grüner Wald
Straus , Hr . Kfm., München Alleesaal1

.Süden, Hr . Oberstteutn ., Royal
Suhren, Fr ., Lg.-ßchwalbaeh Nassauer Hof
Süss, Fr . Major , Saarow Villa, Albrecht
S'zckely, Fr ., Berlin Nassauer Hof
Tbrebs, Fr ., HiH'esheim Rheinstr . 103
Tomann, Hr ., Fremdenheim .Pflug
Toenus, Hr . Leutn . m. Fr ., Frankfurt Zum neuen Adler
Traprtiann, Hr . Leutn ., Kassel Reichspost
Trilter , Hr ., Rheydt Rheinischer Hof
Frommer , Hr ., Wüstenbrand Zur .Stadt Biebrich
HMnann, Ht.  Kfm ., München. Nassauei" Hof
Utz , Fr . Major , Bayreuth Grüner Wald
Veit-, Fr . m. Tochter , Wannsee Quisisa.ua
Voss, Fi'., Kevelaer Goldenes Kreuz
Wagner , Hr ., Niedergamdau Zum Römer
Walberg , Fr ., Osterhurg . Hotel Viktoria
Wallhäuser , Fr ., Waldböckelheim Augesnheilänstalt
Walther , Hr . Hptm ., Heidelberg Reichspost
Wandke . Fr ., Villa Ruppreeht
Weber , Hr ., Diez Zur Stadt Biebrich
Weber, Fr . m. Tochter , Diez Zur Traube
Weber, Hr . Ing . m. Fr ., Berlin Privathotel ' Braubach-
Wehrssen , Hr . Major , Bellevue
Weiche!, Hr . Kfm., Frankfurt Hotel Viktoria
Weiss, Fr ., Leipzig Kaiserhof
Welsch, Hr ., AJerde Fürstenhof
Wellseh, Fr ., Afferde Fürstenhof
Werner , Hr . Leutn . z.  See , Wilhelmshaven Quisisana
Werner , Hr ., Dotzheimer Str . 11

Wertheim , Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt , Zur Stadt Kreuznach.
Wilbert , Frl ., . . Taunus -Hotel
Wrlbrandt , Frl,, . Doberan Hessischer Hof
Winkler , Fr . Oberst, Halensee Haus Oranienburg
Wdeber, Hr ., Rheydt Zur guten Quelle
Wolf, Hr . Dipl.-Ing . Ober leutn . m. Fr ., DresdenGoldenes Kreuz
Wölfl, Hr . m. Begl,, Höchst Wiesbadener Hof
Worresch , Hr . Professor , Holfcminden Goldener Brunne»»
Wotruba , Hr . Kfm. m. Fr . u. Schwester , Aachen

Wiesbadener Hof
Wrede, Fr ., Kolmar Imperial
Wülfing, Fr . Reut . Dr. m. Geselseh ., Bonn, Haus Oranienburg
Wunsch, Hr . Kfm., Speyer Büdesheimer 8tr . 31
Zappe, Hr . Dr. m. Farn., Düsseldorf Nassauer Hol
Zeidler, Fr ., Höchst Wiesbadener Hof
Zerfass , Frl ., Offenbach Scharnhorgtstr . 11
Zuber, Hr . m.  Fr ., Baiertal Zum neuen Adler

Offiziere und Offiziersdamen -
Frau Oberstltn . Bohrisch mit Bed., Ltn. Bredt , Frau

Major Calsow (Berlin), Obltn . a, D. Graf Dotnhoff mit
Gräfin (Berlin), Generalltn . Exzell, von Glasenapp
(Potsdam ), Ltn. Grunert mit Gattin (Leubritz ), Major
Heegewaldt mit Gattin (Hamburg ), Ltn. Hoffmann
(Saarbrücken), Ltn. Dr . Hortmann mit Gattin (Wien),
Generalmajor z. D. von Krawehl mit Gattin (Berlin),
Ltn. Krüger (Krefeld), Ltn. Malende (Cosel), Hptm.
Miesenburg , Rittm. von Pagenhardt , Ltn. Petersen
(Schleswig), Obltn . Pfahl (Posen), Ltn. Rungwerth mit
Gattin (Landsberg ), Ltn. Schmidt mit Gattin (Hamburg ),.
Ltn. Tamm (Büdingen ), Ltn . Wildewink mit Gattin
(Köln).
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Baronin von Beust. Frau Bergrat Lindner u. Tochter. General Alex Siegcr.er Leut . HaHcnhoff. Lttor von Frtn f wr ^ gel. Fabrikant

ITHil -ers. Leut. Penner , Reg.-Ref H K v. Arnim-Zuesedom. Frau F. ttemaun u FE I . nt z See Fritz Hannensen u. Frau . Frau Landrat Frantz u. Tochter. Leg.-Refer
Frau . Leut . Paul Heimann. Frau Vera Fortlage . Frau Veit u. Tochten Jean Guttsmann • M / äf  Hauntm . Braune. Leut . Conrad Gehrke u. Frau . Rittm . Hans Buggenhagen. Carl

-Dietrich Frantz . Ministerialassessor G. Bierstadt . Frau Major Becker Crotogino. Fräul . Dora Markgrate . Hauptm. b %
Grüne ke u. Frau . _ _ 1 _ __ —- - -- --

Sohillerolatz 2 (im Neubau). - Von Einheimischen nnd Kurgästen am meisten
bevorzugtes Restaurant dieser Art am Platze . Behaglich elegante dl » enmc
bester Aufenthalt . — Schmackhafte, ärztlich empfohlene Küche. — Fernsprechet 238».Winklers Vegetarisches Xnrrestaurant

Amtsblatt
Nr . 153 Vom 8. Oktober 1918.

Lebensmittelverteilung.
I. Warenausgabe.

Auf die vom 7. bis 13. Oktober gültigen Wocheufelder,(Nr, 41)
der Lebensmittelkarten werden verteilt: '

5V gr Margarine . . . zum Preise von 24 fßfg. je 50 gr
125 gr Kunsthonig - . . . . „ „ 75 „ » Pfund
125  gr seiner, bzw. Würfelzucker ., „ 44bzw.47 „
200 gr Fleisch und Wurst gegen Fleischmarke1—10.

7 Pfund Kartoffeln . . zum Preise von D1/^ Pfg. „ »
auf Feld 42 der Kartoffelkarte. (Siehe Mltteriung.)
Außerdem Sonderverteilung:

100 gr Limburger Käse zum Preise von 25 Pfg. je 100 gr in
den Buttergeschäften Nr. 39—46.

125 gr Kaffee-Zusatz . . . zum Preise von 84 Pfg. je Pfund
1 Paket Kaisers Kaffee-Essen, „ „ „ 40 „ „ Paket

oder Pfeiffer & Dillers Kaffee'Effenz zum Preise von 50 Pfg.
per Paket.

Für Kinder unter 2 Jahren:
280 gr Kinder-Gerstenmehl. zum Preise von 76 Pfg. je Pfund
125 gr feiner Zucker . . . » . 44 . „ „

von Donnerstag bis Samstag m den Mtlchverteilungsstellen
gegen Vorzeigung der Milchkarteu. des Haushaltsausweises.

Gruppe: Fleisch: Margarine , Kunsthonig
und Käse:

A- D Samstag 8—9 /̂r Freitag 8—101/*
E- H 91/2— 111/2 „ IO1/2—1
I —L .. 1P/2- 1 „ - 3— 41/2
M —Q , 2- 3
R—So . 3—4 Samstag 8— lQs -
Sp - Z . 4- 5 „ 10- 12
A- Z .. 5—51/s r 12 —1

Nährmittel:
Sp- Z Donnerstag vormittag
A—E » nachmittag
F —I Freitag vormittag

K—M Freitag nachmittag
N—So Samstag vormittag
A—Z nachmittag

111. Mitteilungen.
Höchstpreise für Zucker. Unter Abänderung des § 1 unserer

jetotönung vom 5. Januar 1918 werden folgende Höchstpreise für
en Verkauf an die Verbraucher bestimmt:

Für das Pfund
Gemahlener Zucker aller Art feiner Kristallzucker 48 Pfg.
„Viktoria " oder groben Kristallzucker.
Hutzucker (lose) ausgewogen
Hutzucker im ganzen Hut .
"Würfelzucker

1.
2.

4.

45 „
44 „
47

— - 57

’, 'flartoffclit. CtC®te' Kartoffelmenge für die lausende Woche: rst
ereits auf Feld 41 der Kartoffelkarte verausgabt worden . Weg n
nhaltend starker Belieferung werden von Montag ab m oen
(artoffelverkaufsstellen die Bedarstmengen für die Woche vom 14.
is 20 . d. Mts . auf Feld 42 im Voraus verausgabt . Das Feld
2 wird mit dem 13. d. Mts . ungültig . Es wird dringend er¬
acht, die Kartoffeln bis dahin abzuholen und für dre betreffende
Loche aufzuheben . Ersatz für zu früh verbrauchte Kartoffeln kann
nter keinen Umständen gewährt werden.

V-rkaufseinteilung . Mit dem Ablauf der festgesetzten Ver-
mfseinteilung erlischt jeglicher Anspruch auf den Bezug der Ver-
nlungswaren.

Wiesbaden, den 6. Oktober 1918. ^ Magistrat.

Verkaufsregelung von Koufumstfcheu und
Konsumfischwareu.

Di - am 20. Oktober 1917 erlassene Verordnung über die

Verkaufsregelung für Konsumfische wird hiermit aufgehoben und
durch folgende ersetzt: . ^ m.

I . Auf Grund der magistratlichen Verordnung vom 1. ->to-
vember 1916 über die Verkaufsregelung für Lebensmittel rn Wies-
baden gilt für Konfumfifche und Konfumstschwaren das System der
festen Kundschaft. Welche Arten als Kon umftsche und Konsum¬
fischwaren anznsehen sind, entscheidet lewerls der Magistrat . Als
Verteilungskarte wird die Nährmittelkarte verwendet.

II . Zum Verkauf von Konsumfischen und Konfumstschwaren
werden widerruflich zugelaffen:

1. W . Frickel, Grabenstraße 16.
- 2. Derselbe, Bleichstraße 26.

3. Derselbe , Kirchgasse 7.
4. Ioh . Wolter , Ellenbogengasse 12.
5. I . I - Hötz. Markrplatz 11.
6. F. C. Hench, Goldgasse3.,
7. Ph . Dienst , Ellenbogengusse 6.
8. D. Thiel, Walramstraße 13.
9. E. Dernbach Wwe .. Wellritzstraße 55 . ,

III . Die Wahl des Lieferanten ist frei und erfolgt her ;eder
Ausgabe von Nährmittelkarten gemäß den jeweils durch den Magistrat
erlassenen Bestimmungen . , ,

IV . Den in Ziffer II erwähnten Geschäften ist die Abgabe von
Konsnmfischen und Konsumfischwaren nur gegen Vorlage der Nahr-
mittelkarten gestattet , auf deren Rückseite der Name ihres Geschäftes
in der vom Btagistrat vorgeschriebenen Weise vermerkt ist. Sämt¬
liche Geschäfte sind außerdem zur Warenabgabe auf amtlich aus¬
gestellte Bezugsscheine verpflichtet . . ^ ^ ,

Es wird jeweils bestimmt, welche Gewichtsmeüge an Konsum¬
fischen und Konsumfischwaren auf den Kopf der Bevölkerung ab-

^ ^^ Die ^Verkanssgeschäfte haben jede Warenabgabe in cm» vom
Magistrat bestimmten Weise auf der Rückseite der Nahrmittelkarte

SU Â d^ handlktugen gegen die Bestimmungen unter Ziffer IV
dieser Verordnung werden mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder
Geldstrafe bis zu 10 000 M . bestrqft . „ 1Qia

VI . Diese Verordnung tritt mit dem 30. September 1918
in Kraft . ^ , ,,

Wesbade «, den 28. September 1918. 411
Der Magistrat.

Bekanntmachung . ,
Die Nutzung von unseren ca. 4 Morgen großen Elsweihern

im Distrikt „Nonnentrist " soll für den Winter 1918,19 verpachtet^

^ ^ Angebote mit entsprechenderAufschrift versehen find bis spätestens
Freitag , den 18. d. Mts . im Rathaus Zimmer Nr . 41 abzugeben

Wiesbaden, den 4. Oktober 1918. „ 426
Der Magistrat.

Aufforderung.
Die Berficherung von Gebäuden gegen Feuerschaden betreffend.

Die Gebäudebefitzer werden hierdurch ersucht, Anmeldungen
wegen Erhöhung , Aufhebung oder Veränderung bestehender Ge-
bäudeverflcherungen , sowie Neuaufnahmen von Gebäuden m die
Nass. Brandverficherungsanstalt für das Jahr 1919 im Rathause
Zimmer 42 , in den Vormittagsdienststunden bis zum 20. Oktober
ds . Is . machen zu wollen.

Es handelt sich um Gebäudeaufnahmen pp., die gelegentlich
des allgemeinen jährlichen Rundganges mit Wirkung vom 1. Januar
1919 erfolgen . 429

Wiesbaden, den 2. Oktober 1918. ^Der Magistrat.

Wiesbadener Nachrichten.
Kartoffel« z«r Einkellerung. Wie bereits mitgeteilt worden

ist baben der Magistrat und die Stadtverordnetenversammlung
beschlossen zur Einkellerung 2 Zentner Kartoffeln für jebcS HMs-
baltsmitalied für die Zeit vom 15. Dezember ds . I . bis 8. *jmu
n F zuzulassen. Für den Kopf und Tag darf nur ^ Pmnd ver¬
braucht 'werden . Der rechnungsmäßig übrig bleibende Ueberschuß
dient als Ausgleich für die entstehenden Schwund - und Faulms-
verluste . Für die Versorgnngszeit von jetzt ab bis zum 15 Dezbr.
und " vom 9. Juni ab , werden Kartoffeln wöchentlich in den Ee-

Veria* der Stadt v • r w » 11 u » f

schäften ausgegeben werden. Der Preis für den Zentner Kartoffeln,
beträgt 8 Mark . Haushaltungen die ihre Kartoffeln selbst am
Güterbahnhos abholen wollen, müssen ihre Anträge aus das städt.
Kartoffelamt stellen nnd erhalten beim Abholen 1 Mark für bs
flentner vergütet . Für die Einkellerung gelangen nur Kartoffeln
aus dem Stadtkreise Wiesbaden , aus dem Landkreise Wiesbaden,
dem Untertaunnskreise und dem Unterlahnkreise zur Ausgabe . Kar¬
toffeln zur Einkellerung können frei Keller bezogen werden von.
hiesigen Landwirten , durch die Kartoffellieferungs -Gesellschast, ans
dem Landkreise Wiesbaden und aus dem Untertaunnskreise . Be¬
stellungen auf Bezug von Kartoffeln aus dem Landkreise Wies¬
baden oder Untertaunnskreise können nur aus den betreffenden Land¬
kreis lauten . Die Wahl eines Landwirtes vom Besteller ist aus¬
geschlossen da der lieferungspflichtige Landwirt vom Landratsamt
selbst bestimmt wird . Die Landratsämter haben diese Bedingung
im Jnterefse der möglichst restlosen Erfassung der Kartoffelernte . rat.
Landkreis und zur Unterbindung des Schleichhandels gestellt. Be -.
stellnngen zum Bezug von Kartoffeln durch die Kartoffelliesernngs - .
Gesellschaft oder aus dem Landkreise Wiesbaden find direkt bei der
Kartoffellieferungs -Gesellschaft bezw. der Kreiskartoffelstelle, Lefftng-
straffe 16 entsprechend den besonderen Bekanntmachungen dieser
Stellen , auszugeben. Bestellungen aus Bezug von Kartoffeln von
hiesigen Landwirten , aus dem Untertaunnskreise und durch das.
städt Kartoffelamt sind mittels der ausgegebenen Antragsformulare
beim städt. Kartoffelamt in der Turnhalle der Mittelschule . Lnlsen-
firaße auszugeben. Hotels , Pensionen und Anstalten haben ihre
Anträge wie die Privathanshaliungen zu stellen. In allen Fallen
find Haushaltsausweiskarte . Markenausgabekarte , ^Kartoffelkarten.
für die Einkellerung " und die fälligen Beträge vorznlegen . .

Der Magistrat behält sich vor , falls die Zufuhr aus irgend¬
welchem Grunde stockt, die,Einkellerungen für Priv - thaushaltungen
zu unterbrechen oder einzustellen, um genügend Kartoffeln für die
laufende Versorgung hereinholen zu können. Weiter behält der
Magistrat sich vor . Anträge , die von dem einen Landkreis aus
irgendwelchen Gründen nicht erledigt werden können, dem anderen
Landkreise oder der Kartoffellieserungs -Gesellschaft zur Erledigung

iUÂnHäqe "'aus Bezug von Kartoffeln zur Einkellerung dürfen
nur für solche Personen des Haushaltes gestellt werden , die wahrend-
der Versorgungszeit bis zum Juni nächsten Jahres im Haushatt.
verbleiben werden. Für Personen , die nach kurz-r Ze-t aus dem
Haushalt Ausscheiden werden, wie vorübergehend beschäftigte Dienst-
Mädchen/usw ., darf nicht eingekellert werden da sonst beim Aus --
tritt der betreffenden Person ' aus dem Haushalt die ihr zustehendm
Kartoffeln auf Kosten des Bestellers sofort vom Kartoffelamt ab-
aebolt werden Aus diese Bedingung weist der Magistrat noch
besonders hin da festgestellt wordm ist daß Hanshaltnngen ver-
suchen, jetzt Dienstmädchen oder andere Personen im Haushalt em--
zustelleiL-in der Absicht, für diese Kartoffeln nnzukell -m um spater
beim Austritt der betreffenden Personen die Kartoffeln für sich be¬
halten zu können. Alles Nähere ist m der Bekanntmachung m

^ "" Naffauflchê Landesbank . Nach einer Bekanntmachung des»
Landesbauvtmanns in Nassau im letzten Regierungs -Amtsblatt ist
an Stelle des Landesbankgesetzesvom 16. 4. *£ 02,,b“
Landtag in seiner Sitzung vom 8. 5. ds . ^ s. beschloffene und durch
Köniql . Verordnung vom 5. 9. ds . Is . genehmigte Satzung der
Nassauischen Landesbank und Sparkasse getreten. Die neue Satzung
bringt gegenüber dem bisherigen Zustande d" Ausdehnung der
Beleihungsgrenze für I . Hypotheken bis zu «O/o  des WerUS
und die Ermächtigung zin Ausleihung A - Hypotheken bl - zu 75> ,o

Wertes gram BürasÄhst einer öffentlichenKörperschaft . Hiermit
ist den Wünschen der Haus - und Grundbesitzer des Regierungsbezirks
nach einer Erweiterung der hypothekarischen Beleihungen Rechnung

"̂' ĜaSeinrichtungen, auch Abänderungen und Ausbesserur^en an
Gasanlagen dürfen bekanntlich seit dem Jahre 1914 nur noch durch
konzessionierte Installateure ausgeführt werden. Anz-lgeilt-ll
unseres Blattes ist das Verzeichnis der z. Z . vom Gaswerk zu-
gelassenen Unternehmer veröffentlicht. Die Geschäfte, die uflolge
Einberufung des Inhabers zeitweise geschlossen sind, find besonder-
kenntlich gemacht. „ _ , ,

Die Handelskammer hat am 5. Oktober,für die Dauer de?
Krieges die Herren Kirchgäßner, Karl Kirchner und Otto Unkelbach,
sämtlich zu Wiesbaden, als Sachverständige für Obst und Gemüse,
owie Herrn Mühlenbefitzer Karl Finger, Wiesbaden, als Probe¬

nehmer von pflanzlichen und tierischen Oelen und Fetten öffentlich
angestellt und beeidigt.

Verantwortlich «« Schristleit «, : W. M n ll e r , Wi « sbaden.
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